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Karlsruher Zeitung
Nr . 45. Mitwoch , den 14 . Febr . 1821 «:

Baden . ( Heidelberg . Wertheim . Linkenheim .) — Deutsche Bundesversammlung . (Fortsetzung des Auszugs des Protokolls der 3.
Si ? :,.-!g am 2 ; . Jan .) — Frankreich . cPairskammcr . Straßbürg .) — Großbritannien . ^ Parlament .) — Llestrcich. (LaL »

i« ch.) — Portugal . — Italien . — Türkei . (Ali Pascha von Ianina .) — Amerika ..

Baden .

Heidelberg , den 10 . Febr . Das hohe Geburts¬
fell Sr . kbnigl . Hoh . unserö G . oßherzogs wurde gestern
hier von Zeile der Universität , der Stadt und der sämt¬
lichen Einwohner durch einen gemeinschaftlichen Gol -
tesdien l gefeiert . Bel einem eb nfalls gemeinschaftlichen
Marke haben sich die innigsten Wünsche , baß Gott noch
reckt lange den allgemein hochverehrten Regenten erhal¬
ten möge , der sin Glük nur in dem Glük seiner Unter -
thanen sucht , oft wiederholt und feierlich ausgesprochen .

Wertheim ,. den 10 . Febr . Gestern wurde den
B 'wvvnern W rtheimS der 16 . Sept . v . I . , welcher
ihnen das Glük gewährte , Se . königl . Hoheit unfern
allgeliebte » Großoerzog in ihrer Mitte verehren zu kön¬
nen , wieder in froheS Andenken gerufen ; es war näm¬
lich die seierlicke Erinnerung des Tages , an welchem vor
58 Jahren die alles lenkende Vorsehung der W -. lk — ins¬
besondere dem Großherzogil um Baden feinen geliebten
Regenten , Se . königl . Hoheit den Großrerzog Ludwig ,
geboren werden ließ . Prunklos und nach der gnädigsten
Intention unserö allqeliebten Landesvaters wurde ohne
Kostenaufwand dieses Fest in der hiesigen Kreisstadt ge¬
feiert. Das qroßherzogl . Kreisdirektorial - und Amts -
pers nale , so wie das dersürsil . lowensteln - iverkheimischen
grmeinlchastlichen Domainenkanzlei , der Sladlmagi -
frrar , d .is bürgerliche SckützenkorpS und die 24 Zünfte
hieüger Sca .dk mir ihren Fahnen , hielten einen stattli -
chen Zug in die Kirchen beider Rcligionsbekenner , wel¬
chen die Vcadtgeistiichen und die Professoren mit den
Gymnasiasten , so wie die Lehrer an den deutschen Schu¬
len , auf eine anständige Weise verherrlichten . Alle
äußern Veranlassungen , die Herzen zur Andacht und
ind ünstigem G bete um die Erhaltung der edlen Gesund¬
heit und deS kostbaren Lebens unserS allgeliebten Lan-
- ervaiers zu stimmen , waren überflüssig ; eS legte , e-
der Anwesende die Emvfindungen seines Herzens , Liebe
lind Ehrfurcht , anschaulich an den Tag . Mittags ver¬
sammelte sich eine Gesellschaft aus allen S ' änden zueinem frohen Mahle , woher auf das Höchsts Wohls »- ,,

Sr . königl . Hoheit des Großhe, -zogs , so wie auf daS
deS grvßyerzogl .. badlfchen und fürftl . ldwenitein - wert -
heimischen Gesa mm l Hauses und deS ganzen badischen
Landes , mehrere Toasts ausgebracht wurden ; mit ei¬
nem ftöhlicken Ball wurde dieses Fest geschlossen . Dev
Himmel erfülle alle an diesem Tage zu ihm empvrge -
schlkke Wünsche !

Linken heim , den 9 . Febr . Auch hier , Land¬
amts Karlsruhe , wurde der glükliche heutige Tag enthu¬
siastisch gefeiert ; er gebar dem Vntcrlanbe das -Werthe -
ste . In einem feierlichen Auge begab sich die Einwoh¬
nerschaft vom Rakhhause in die Ki . che . Em feierlicher
Gottesdienst , mit gut geordneten Gesängen , füllte den
schönen Vormittag aus . Nach Beendigung dieses feier¬
lichen Gottesdienstes versammelten sich zum festlichen
Mahl « der dortige Kommissär mit dein ganzen OrlSvor -
ftande und den angesehensten Bürgern . Bei den ange¬
brachten Toasts aufs Wohl unsres theuerften Fürsten
ertönten übereinstimmend Gewehrsalven und Musik .
Froh endigte sich dieser schone Tag mit dem ungeyeu -
chelten Wunsche aller :. Mikze das freudig aus gerufene -
in Erfüllung gehen , unH Decennien noch unser Vater
Ludwig das immer syn , - was Augustus seinen treuen ,
Römern war .

D e u t s ch e B u n d e s v- e r fa m m l u n g.
Fortsetzung des Auszugs des Protokolls

der 3 . Sitz , am 23 . Jan . Der das R . ichöka-mrner »
gerichlsarchiv beiressende Beschluß lautet ferner also :
4) Diejenigen Akten , »velche nach dem kaminergerichilis
cheir Verfahren zu Extrajudizialsachen gehören , mithin
durch die Reproduktion noch nicht gemeinschaftlich ge»
worden , vielmehr alleiniges Eigenthum des exhibiren »
den T rr !s vcrbli ben sind , können dem lezteren ^ oder
dessen Nachfolger selbst , verabfolgt werden . 5) , Akte»
in noch nicht entschiedenen Iudizialsachen zwischen Pci »
vaien , miryin solche , welche durch die Reproduktivn - ge»
meinfchaftllches Ergenthum der Parteien geworden .
können »veder an den einen , noch an den andern T eüs,
«vch an beide zugleichaus deren alleiniges AmmLSW
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ausgeliefert werden , sondern es ist hierzu ein Ersuchen
desjenigen Gerichts , welches jetzo in 0er Suche zu er¬kennen haben würde , erforderlich . Die Interessentenhaben sich also zunächst an dieses Gericht zu wenden ,von welchem dann dre Leurkheilung und erforderliche Be¬
richtigung der Legitimationen , so wie die nbthige Be¬
nachrichtigung aller Theilhaber , gewärkigt wird . 6) Wer¬den Akten in bereits abgeurtheilten Sachen verlangt , soist eben das zu beobachten , was in dem nächstvocherge -henden Paragraphen fcstgesezt ist . 7) Ist die Kompe¬tenz eines Gerichts zweifelhaft oder streitig , oder kon-kurriren mehrere Gerichte , so hat die Kommission andie Bundesversammlung gutachtlichen Bericht zu erstat¬ten , und Entschließung zu gewärtigen . Z) Wenn ehe-
maligeReichölande , welche bei dem Kammergerichte miteinander in Streitigkeiten verwickelt waren , jetzo untereinem und dem nämlichen Souverain vereinigt sind , sokönnen die diesfallsigen Akten an das oberste Gericht deS
leztern , auf dessen Verlangen , sofort ausgeantwortetwerden , y) Akten , welche Streitsachen von Privatengegen Souveraine betreffen , können an die Gerichte die¬
ser , vor welchen jetzo Recht genommen werden muß , nurmit Vvrwissen jener oder ihrer Nachfolger , ausgeliefertwerden , welchen daher das Ansuchen um Auslieferung ,bevor diese geschiehet, von der Kommission kund gemacht ,oder daß solches in andere Weise geschehen , nachgewie¬sen werden muß . 16) In Streitsachen unter den Sou -verainen selbst , ist die Auslieferung der Akren von ei¬nem Uebereinkommen der in Streit befangen gewesenenoder noch befangenen Regierungen abhängig . 11) Wer¬den Akten , zu welchen Depositen gehören , ausgeliefert ,so sind diese zugleich mit auszuantworten . 12) Testa¬mente , wenn der Testator noch am Leben ist , werdenan diesen , wenn derselbe aber mit Tode abgegangen ist ,an daS Oberste Gcrich des Landes , wo derselbe gewohntoder die Erbschaft gelegen , Verträge und Schuldver¬

schreibungen werden an die koutrahirenden Theile oderderen Nachfolger , unter wechselseitiger Einwilligung ,übergebene Privilegien und Statuten , an die Exhiben -ten oder deren Nachfolger airsgehändigt . iz ) Sind diebeiden Kommissarien in einem einzelnen Falle verschiede¬ner Meinung , oder scheint ihnen die Sache sonst zwei¬felhaft , so haben dieselben an die BundesversammlungBericht zu erstatten und Entschließung abzuwarten .
Gegen Verfügungen der Kommission kann der Re¬kurs an die Bundesversammlung mtt suspensiver Wir¬
kung ergriffen werden .

( Fortsetzung folgt . )
Frankreich .

Paris , den 19. Fehr . Die Kammer der Pairshat gestern ihre Berathschlagungen in der BerschwörungS -sache vom ly . Aug . forlgesezt .
Der König hat gestern einen großen Thcil des TagShindurch in seinem Kabinet gearbeitet . Der HerzogVon Bordeaux ist völlig hergestellt .
Eine königl . Verordnung vom 6 ^ d. verschiebt die

Versammlung der Wahlkollegien des 2 . Arrondissementder Ardennen , des 4 . Arrondissement des Lot und des1 . Arrondissement der Obervienne , welche , nachherVerordnung vom 12 . Jan . , am 5 . Marz statt habensollte , bis zum ö . des n . M .
Straßburg , den 12 . Febr . Auf Veranstaltungunseres Bilchofs wird künftigen Mitwoch , den 14 . d >,um io Uhr Morgens , in der hiesigen Katyedralkircheein feierliches Todtenamt für die Seelenruhe des Her -zogŝ von Berry statt haben . Da der iz . und i4 ? d . ,als Jahrestage der Ermordung und deS TodeS Sr . kön.Hoh . , der Trauer und Andacht gewidmet sind , so hatdie Autorität jede öffentliche Versammlung an diesen Ta¬gen untersagt .
Gestern standen hier die zu 5 v. h . konsolidirtrn FoudSzu L4ssn , und die Bankaktien zu 15061 Fr .

Großbritanni « n .
London , den 6 . Febr . ( Unser gestr. Londner Ar¬tikel sollte vom 5 . Febr . dakirt seyn . ) Der Antrag , denMarquis von Tavystock gestern AvendS rm Unkerhausrmachte , lautete wörtlich also : „ Es scheine der Kammer ,daß die Minister deö Königs , bei Anralhung der

MaSregel , welche das lezte Prozeßverfahren gegen die
Königin veranlaßt habe , durch keine auf politische Noth -
wendigkeit sich gründende Rursichten dazu ermächtigt ,und daß ihr Betragen Folgen gehabt habe , welche dieWürde ver Krone und die höchsten Interessen der Na¬tion gefährden . " Di « darauf gefolgten Debatten botendas große Interesse nicht dar , das man nach einigenvorbereitenden Zeitungsartikeln zu erwarten berechtigtwar . Sie sind inzwischen noch nicht geendigt , und sol¬len heule Abend forlgesezt werden .

Im State sin an liest man : Heute Morgen wur¬de in der Siadt versichert , in einem abgehaltenen Kabi -
netskvnftil sey entschieden worden , daß der Name der
Königin wieder in das Kirchengebet ausgenommen -vek-
den sollte. Man versichert selbst , daß die dieSfallsige
Regierungsbotschafr an das Parlament bereits entwor¬
fen sey« — Wie , ruft dagegen the B ri ti sh - P reß
aus , wie kann man so etwas glauben , wenn man sichder Worte erinnert , welche vor noch nicht vollem 8 TagenLord Eastlereagh in dem Unkerhause gesprochen hat : „ Man
gebe denjenigen nach , welche die Wiederaufnahme der
Königin in das Kircheugebet fordern ; morgen werden sie
einen Pallast für sie fordern , übermorgen ihre Krönung ,und bald darauf ihre Ausrufung als Souvrrainin des
Königreichs ."

Der Herzog von Sussex Hai vorgestern ein großes
Diner in dem Schlosse von Kenstngton gegeben , wobei
man , unter den Gästen , Hrn . Brongham und mehrere
andere Mitglieder der Opposition bemerkte .

Von Seite der Bank ist folgende Bekanntmachung
erschienen : Vom 6 . d . an wird die Ban ? bereit seyn ,
nach MaSgabe der Anorgnunqen der Direktoren , eine
Mill . Pf . Sterl . in coursirender engl Silbermünze , ge¬
gen Lankzrttel auszubezahlen , in so fern man -sich dies -
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falls vor dem 1 . des nächstkünftigen Monats Jul .
bei ihr meldet - c. . . . . . . '

Äie ^psvjentlAen Ilkpen yeutö

)N 72z .
Italien .

Bergami ist auf seiner Reise nach Italien am 23 .
Jan . duxch Chambcry passirt . « .

Am 31 . Jan . ist zu Rom der Kardinal Dona , im
72 . Jahre seines Alters , gestorben .

O e st r r i ch .
Im neusten Jonrnal de Francfort liest man : „ Ein

Privatschreiben aus Laibach vom 2 . Febr . meldet , daß der
Fönig von Neapel an die Einwohner beider Sizilien ei«
ne Proklamation erlassen habe , worin er die auf der
Stelle zu bewirkende Auflösung des Parlaments fordert ,
freundschaftliche Aufnahme der dstreich. Truppen anem¬
pfiehlt , und nach seiner Rükkehr eine Konstitution zu
geben verspricht . Die bstreich. Armee ist am 28 . und
29 . Jan . über den Po gegangen ; sie marschiert gegen
Neapel auf 3 verschiedenen Straßen . 40,000 Mann wer¬
den sich an derGränze aufstellen , und ankündigen , daß
im Falle von Widerstand 80,000 andere ihr folgen wür¬
den . Der Kaiser von Oestreich wollte heute nach Triest
abreisen , und daselbst einige Tage zubringen . Der Kai¬
ser Alexander wollte sich eben dahin begeben , und dann
die Anstalten und Einrichtungen für die Gränztruppen
besichtigen. " ( Die heule in Karlsruhe angekommenen
r
'tal . Blätter , welche bis zum 7 . Febr . reichen , enthal¬

ten abermals kein Wort von der dstr . Armee in Italien
und ihren Bewegungen . )

Portugal .
Lissabon , den 24 . Jan . Es befinden sich nun

68 , also über zwei Drittel der für die Versammlung
der Cortes ernannten Deputaten hier . Die Regierungs¬
junta hat dieselben eingeladcn , sich heute in dem Si¬
tzungssaal der Cortes zu versammeln , um die Unter¬
suchung der Vollmachten vorzunehmen . Unmittelbar
darauf soll die feierliche Jnstallirung der CorteS vor sich
gehen . — Ein fürchterliches Anschwellen des Duero ,
wovon sich in der G . schichte Portugals kein Beispiel fin¬
det , hat in Opvrto und im dortigen Hasen unsäglichen
Schaden angerichtek . Der größte Theil der Stadt stand
unter Wasser , und viele Einwohner mußten ihre Häuser
verlassen. Alle Schiffe im .Hafen haben starke Beschädigun¬
gen erlitten , und 6 derselben sind zu Grunde gegangen .
Das Toben des Flusses dauerte 48 Stunden lang ; am
1b . fieng das Wasser wieder an zu fallen . ( Hieraus
ist wahrscheinlich das gestern erwähnte Gerücht von der
Zerstörung eines großen Theil der Stadt Oporto durch
ein Erdbehen entstanden .)

Türkei .
Es bestätigt sich , sagt eine Zeitung auS Venedig v .

1 . Febr . , daß Ali- Pascha aus der gefährlichen Lage ,
wosin er sich befunden , sich wieder herauögerissen , und

aufs neue als furchtbarer Feind der Pforte aufzutreten
drohe . Die Unthäligkeil der großherrlichen Truppen und
der Abfall eines TheilS derselben haben diese auffallende
Veränderung herbeigeführt .

Amerika .
Aus Kingston ( Jamaika ) erfährt man unterm 22 .

Dez . Folgendes : Nachrichten auS Lima bis zum 27 - Okt .
melden , daß Cochrane bei seiner Landung zu PiSco am
6 . Sept . keinen Widerstand gefunden . Zehn Tage spä¬
ter kam ein Parlamentär vom Vizekönig , um auf eine
Unterhandlung zu Medistores anzutragen ; demzufolge
gieng man eineu Waffenstillstand ein , den aber St . Mar¬
tin , nach Rükkunft seiner abgesandten Kommissarien ,
wieder aufhob . Am 24 . vernahm inan , daß St . Mar¬
tin seine Truppen wieder einfchiffte , woraus man schloß,
daß seine Landung nur eine Maske gewesen , um recht
viele Truppen von Lima fortzuziehen , und daß er nun
einen nähern Angriff beabsichtigen möge .

In der zugleich mit dem in unsrem vorgestrigen und
gestrigen Blatte gegebenen Waffenstillstandsvertrag zwi¬
schen Morillo und Bolivar abgeschlossenen besondern Kon¬
vention über die Grundsätze des Kriegführens , die auS
14 Artikeln besteht , heißt es : Da die Regierungen von
Spanien und von Columbia wünschen , der Welt den
Abscheu zu erkennen zu geben , mit welchem sie den AuS-
rottungskrieg betrachten , der diese Gegenden in eine»
Blutschauplaz verwandelt hat , und da sie wünschen , Len
ersten Augenblik der Ruhe zu benutzen , um den Krieg ,
der zwischen den beiden Regierungen besteht , nach den
Grundsätzen der kultivirten Nationen , und nach den li¬
beralsten und philantropifchsten Grundsätzen einzurichten ,
so haben die Generäle en Chef , Morillo und Bolivar ,
wegen Errichtung eines solchen Traktats Beoollmächtiale
ernannt . ( Es sind dieselben, welche den Waffenstillstand
unterhandelt haben .) Der Krieg soll demnach so geführt
werden , wie ihn zivilisirtc Völker führen . Diejenigen
Militärs und Seeleute , die in feindliche Hände gerathen ,
sollen als Kriegsgefangene bewahrt und nach ihre Gra¬
den bis zu ihrer Auswechselung behandelt werden . Die
Militärs , die man krank oder verwundet in den Hospi¬
tälern findet , sollen nicht als Kriegsgefangene angese¬
hen , mit besonderer Sorgfalt behandelt werden , und
Freiheit haben , zu den Fahnen zurükzukehren , zu wel ,
chen sie gehören , sobald sie hergestellt sind. Die Kriegs¬
gefangenen werden Klasse für Klasse und Grad für Grad
ausgewechselt werden . Die Deserteurs , so wie die Ver¬
schwörer und Unzufriedenen , die von dem einen Töeile
zu dem andern übergegangen sind , sollen , da dieser Krieg
aus einer Verschiedenheit der Meinungen entstan¬

den , nicht mit dem Tode bestraft werden . Die Aus¬
wechselung der Gefangenen soll in der möglichst kürzesten
Zeitfrist erfolgen . Die Kosten , welche sie verursacht ,
sollen vou beiden Seiten erstattet , und die Leichnam ?
derjenigen , die auf dem Schlachtfeld « sterben , mit den
lezten Ehren begraben , und die Auslieferung von Leich¬
namen von keinem Theil verweigert werden rc»
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Auszug aus den Karlsruher Witterungsbeobachtungen .

13 . Febr . Barometer Thermometer Hygrometer
Morgens ^8
Mittags 3
Nachts ; io

26 Zoll 2,6 Linien
26 Zoll 2,0 Linien
26 Zoll 2,4 Linien

2,7 Krad unter 0
4,0 Krad über 0
0,5 Grad unter 0

57 Krad
51 Krad
57 Grad

Wind
Nordvst
Nvrdost
Nordost

Witterung überha upt .
heiter, doch etwas dünstig
heiter
heiler, mit partiell . Nebel wechs.

Lodes - Anzeige .
Heute früh um 4 Uhr vollendete , »ach mehrjährigen und

beschwerlichen Leiden an der Wassersucht , meine innigst geliebteGattin , eine geborne Schneider , in einem Alter von 65
Jahren . Während einer beinahe 40jährigen Ehe erfüllte dieSelige die Pflichten einer Gattin und einer Mutter in ihremganzen Umfange . Liebe , Treue , Her ensgüic , Lhärigkeit und
Frömmigkeit be eichnelc» den stillen Wandel des Erdculebensder Unvergeßliche» , die ihren Lohn nun jenseits einürudct ,und um welche wir weinen . Eämmtlichen Verwandten , Freun¬den und Bekannten dienet dieses ergebenst zur Nachricht , un¬ter Verkittung aller Beileidsbezeugungen , aber mit der Bitte ,UM ihre fernere Liebe und Freundschaft .

Kimbern , den 7 . Febr . » 821.
Der Gatte ,C . L. M - Freihr . v . Stetten , Großberzvgl .Bad . Oderforstmeister zu Kander » , Naitre

und Grogkreuz des Ordens vom JährmgerLöwen , in seinem und im Namen seiner
sämmtlichcn Kinder .

Theater - Anzeige .
Donnerstag , den 15 . Febr . : Die gefährliche Nachbar¬

schaft , Lustspiel in 1 Akt . Nach diesem Lustspiele wirdDem , Felix Höllenstein , Schülerin des Hrn - mapell -
mcisier Danzi , die Ehre haben , eine Arie von Pvrrugolio
vorzuiragen . Hierauf : Der Jurist und der Bauer ,Lustspiel in r Akten . Zum Beschluß : Die Aufstellung des
Tableau aus der Oper : Das befreite Jerusalem .

Montag , den 19. Febr . : Maskenball - Vorher , von 5
bis halb 9 Uhr , Kind er ball .

Literarische Anzeigen
Bei Hofbuchh . P . Macklot in Karlsruhe ist zu haben :

Convcrsationslexikon . 8 . Lcip - ig 1820 . 10 Bde . Schreibst . 35 fl ,dito Drukp . 22 st . Zo kr . Stunden der Andacht . 6 . Aarau
1820 . 5 fl . 3o kr . Pichler , Frauenwürde . 4 Lhle . 1821 , 4 fl-3o kr . Pichler , Leonorc. s Lheile . 4 fl . 3o kr . Pichler ,neue Erzählungen . 2 Thlc . 4 fl . 3o kr . Jakobs , Fraucn -
sxict .cl . 2 Thle . 2 fl. Körner , sämmtliche Werke . 4 Lhle .
sfl , Müllner , sämmiliche Werke , 3 Lhle . 3 fl . 24 kr . Pop¬
pe , derphpsikal . Jugendfreund 6Lhle . mit Kpfrii . 6fl . Jun¬ker , Handbuch gemeinnütziger Kenntnisse . 5 Lhle . 2 fl 42 kr .
Funke und Lippolt , Naturgeschichte für Kinder . 1820, mit ill .
Kpfrii 3 fl. 45kr . , schwarz - fl 3o kr . Petri , Dculschungs -
wönerbuch . 1821 1 fl 36 kr , Hcvse , Verdcutschungewöner -
buch zum Verstehen und Vermeiden der in unserer Sprache ge -
bräuü l . fremden Ausdrücke 1819 , 3 fl . 3o kr . Rohlwcs , Vich -
ar ncibuch. 1821 . , fl . Riems,

'
Biencnvater . 182 » . 1 fl . 20 kr .

Der junge praktische Zeichner . 2 Hefte . 2 fl , 40 kr . Beitrag ur
Hebung für jun e fleisstge jeiciner , ifl 20 kr . Charten : Die
beiden Halbku . eln der Erde , Europa , Asia , Afrika , Amerika
und Australien ; alle von Specht . » 4okr . Postcharte von Deutsch¬
land . i fl . 20 kr . Kleiner SchulatlaS . »820 . 3 fl-

Bei Braun in Karlsruhe sind zu haben :Don W G . v . M 0 scr ' s Forstarchiv zur Erweiterung derForst - und Jagdwiffeuschafr und der Forst - und Iagkltt -teratur , 5 -> Bände mit suipf . , Ulm 1788 — 1807 ? die44 fl- kosten , ein vollständiges Exemplar für 3o st . baar ;und
Dr . Posselt ' S europäische Annalen 1795 , oder von ihremAnfang an bis 181 , iuelas . , zusanuucn 17 Jahrgäiige ,alle neu in Pappcndceee ! -,,eb . bis auf den Jahrg . , 796,der nur brochirt ist , für 55 fl . baar . Der Prünumera -

tioiispreis davon war 117 fl . iü kr .

Karlsruhe . LHaus - Versteigerung . ss Das in die
Gantmaffe des hiesigen Bürgers und Bierbrauers BalthasarBansa gehörige zwcistSckizte Wohn und Brauhaus in deralten Waldga .jc , neben Herrn Kammcrsourier Mörstadtund Modist K cßler gelegen , wird sammt Brauerei - und
Wirthschaftsgcrüthschasten

Mitwoch , den 28. Febr. d. I .,Nachmittags 2 Uhr , im Gasthaus zum König von Preusscnauf Steigerung gesett . sofort , wenn eui aun - hmliche-' Gebot
geiuueht , dem Meistbietende » sogleich für ei » e,t zuges,klagenwerden . Die Liebhaber können bas Haus olle Lage eias

'
eye « ,und sich diesfalls bei dem Kurarvr , Handelsmann Goll ,melden . Auswärtige wollen sich mil legalen Veimögciisauesta-tcn versehen.

Karlsruhe , den 5. Febr. 16 - 1 .
Großherzogliches EtadramtSrrvisorat ." Obermül ler .

Kenzingcn . sWein - u . F l 0 v s V c rstei g e r ungJAm Mitwoch , den -8 . d . M - , werden von den herrW- astl.Weinen re . versteigert :
»1 Mor cnS g Uhr , ru Kcuzingcn :

38 Saum Wein . Norbweiler 18,9er Gewächs , «nd
g8 Pfund Floss und Weinstein ,

L - Nachmittags 2 Uhr , zuHertolzhcim;
- Saum Wein Wi8cr l H„ bolzheimcr Gewächs .19 — — 1619er 1

Wozu die Liebhaber hieröurch cingeladcn werden .
Kenzingcn den 3. Febr . 1821 .

Großhcrzozlichc Domalnenvcrwaltung.
Ä r e u k e r .

Ettenheim . sWein - VersteigerungJ Mitwoch,
den 28. dieses . Vormittags 10 Uhr , werde » bei der hieb en
Dvmainenverwaltung 800 Oehmle sehr gut gehaltene 1819er
Wein , gefeit haare Be ahlunz , bei der Abfassung , verneine " ;
wozu die Liebhaber ein e! den werdcu-

Ettenheim , den 8 . Febr , 182, .
Grsßhcrzo, li ^ e Domainenvcrwaltung.

Brückner . .Karlsruhe . sLchrlings Gesuch - ^ eine hie¬
sige Spezcreihandlvng wird ein junger Mensch von honetiei»
Eltern in die Lehre gesucht . Im ZeitunLS -Kompkoir erfahrt
man das Nähere.

Redaktor r L. A . ? am » y ; Berlrgrr und Drucker : Pycl . Macklot »
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